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Stadt Neuhaus am Rennweg - Bürgerforum 1.2 zur 

Fortschreibung des Integrierten 

Stadtentwicklungskonzeptes (neuhaus-am-rennweg.de)

MITREDEN!

MITBESTIMMEN!!

MITMACHEN!

Das sind unsere Themen: 

WIRTSCHAFT, TECHNISCHE INFRASTRUKTUR, VERKEHR, ENERGIE
WOHNEN, DASEINSVORSORGE, MOBILITÄT

STADTGEMEINSCHAFT, BETEILIGUNG
JUGENDARBEIT
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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) 
zusätzlich im Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Stadtrates

Vom Stadtrat beschlossene Drucksachen:

Beschluss-Nr. 204/22/2021 vom 21.09.2021
Die Niederschrift der 21. Sitzung des Stadtrates vom 06.09.2021 - Öffentlicher Teil - wird bestätigt.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 22.09.2021
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 205/22/2021 vom 21.09.2021
Es wird beschlossen:

1. den Jahresabschluss zum 31.12.2020 der Wärmeversorgung GmbH Neuhaus am Rennweg mit einer Bilanzsumme von 
2.237.994.23 € und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2020 zu bestätigen.

2. den sich ergebenden Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2020 in Höhe von 228.948,41 € durch eine Entnahme aus der Kapi-
talrücklage auszugleichen.

3. den Bürgermeister zu ermächtigen, im Rahmen der Gesellschafterversammlung dem Aufsichtsrat, bestehend aus den Mitglie-
dern,
- Herr Scheler, Uwe,
- Herr Schröder, Thomas,
- Frau Reißmann, Daniela,
- Herr Ehspanner, Manfred;
- Herr Haag, Frank,
für das Geschäftsjahr 2020 die Entlastung zu erteilen.

4. den Bürgermeister zu ermächtigen, im Rahmen der Gesellschafterversammlung dem Geschäftsführer Herr Baumbach, Detlef für 
das Geschäftsjahr 2020 die Entlastung zu erteilen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 22.09.2021
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 206/22/2021 vom 21.09.2021
Der Stadtrat stellt das Ergebnis der Jahresrechnung 2018 gemäß Anlage fest und erteilt dem Bürgermeister für das Haushaltsjahr 
2018 die Entlastung.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 22.09.2021
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
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Anlage zur DS-Nr. 21/512

Feststellung des Ergebnisses in EUR

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
Soll-Einnahmen 10.100.200,32 1.713.765,51 11.813.965,83
+ neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
- Abgang alter Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
- Abgang alter Kasseneinnahmereste 14.247,32 0,00 14.247,32
Summe bereinigte Soll-Einnahmen 10.085.953,00 1.713.765,51 11.799.718,51
Soll-Ausgaben 10.085.829,90 1.593.424,49 11.679.254,39
+ neue Haushaltsausgabereste 0,00 147.040,73 147.040,73
- Abgang alter Haushaltsausgabereste 0,00 4.543,72 4.543,72
- Abgang alter Kassenausgabereste -123,10 22.155,99 22.032,89
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 10.085.953,00 1.713.765,51 11.799.718,51
Etwaiger Unterschied
ber. Soll-Einnahmen abzüg. Soll-Ausgaben

0,00 0,00 0,00

Beschluss-Nr. 207/22/2021 vom 21.09.2021

Die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 117.000 Euro bei HH-Stelle 6350.5100 - Winterdienstleistungen durch Firmen - im 

Haushaltsjahr 2021 werden genehmigt.

Die Deckung ist durch Mehreinnahmen in Höhe von 76.000 Euro bei HH-Stelle 4640.1780 - Rückzahlung von Zuschüssen, Minder-

ausgaben in Höhe von 33.000 Euro bei HH-Stelle 6700.9400 - Erneuerung von Straßenbeleuchtungsanlagen - und durch Mehr-

einnahmen in Höhe von 8000 Euro bei HH-Stelle 6350.1711 aus Corona-Sonderzuweisungen für Erholungsorte des Jahres 2021 

gewährleistet.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 22.09.2021
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschlüsse des Bau-, Wirtschafts- und Infrastrukturausschusses

Vom Ausschuss beschlossene Drucksachen:

Beschluss-Nr. 01/10B/2021 vom 04.10.2021

Die Niederschrift der 09. Sitzung des Bau-, Wirtschafts- und Infrastrukturausschusses von 07.06.2021 - Öffentlicher Teil - wird bestä-

tigt.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.10.2021
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 01/11B/2021 vom 11.10.2021

Die Niederschrift der 10. Sitzung des Bau-, Wirtschafts- und Infrastrukturausschusses von 04.10.2021 - Öffentlicher Teil - wird bestä-

tigt.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 12.10.2021
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemein-
de Goldisthal werden gemäß § 27a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) zusätz-
lich im Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.



Stadtkurier Neuhaus - 4 - Nr. 10/2021

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden/Körperschaften

Amtsgericht Sonneberg
Az.: K 45/20

Terminsbestimmung:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort
Donnerstag,
25.11.2021

09:00 Uhr 1.27,
Sitzungssaal

Amtsgericht Sonneberg,
Untere Marktstraße 2,
96515 Sonneberg

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Steinheid

lfd.
Nr.

Gemarkung Flur,
Flur-
stück

Wirtschaftsart u. 
Lage

Anschrift m2 Blatt

1 Steinheid -, 561/14 Gebäude-
und Freifläche
Langen-
bachstr. 11

98724
Neuhaus am
Rennweg/
OT Steinheid

179 462
BV 1

2 Steinheid -, 561/17 Erholungs-
fläche
Rangen

98724
Neuhaus am
Rennweg/
OT Steinheid

117 462
BV 5

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
kleines unbewohntes Wohngrundstück an Ende der Straße in steilerer Hanglage aufsteigend, mit älterer Doppelhaushälfte in über-
wieg. Fachwerkbauw. geschiefert (Bj. ca. 1910) und seitlichem Anbau (Bj. ca. 1977), zweigeschossig, voll unterkellert, DG nicht aus-
gebaut, ca. 150 m2 Wohnfl. auf 3 Et., 7 Zi., 2 Kü., 1 Bad, 2 WC, sanierungs- und räumungsbedürftig, Grenzbebauung östl. und westl., 
ebene Garten- und Hoffl. hinter dem Haus, dringende Notwendigkeit zum Anbau einer eigenen Hauseingangstreppe, da die Nutzung 
der Nachbartreppe (von Hsnr. 9) untersagt wurde;

Verkehrswert: 40.000,00 €

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
separates Gartengrundstück in steilerer Hanglage absteigend, mit Baum- u. Strauchbewuchs und Steintreppe, ggü. dem Wohngrund-
stück auf anderer Straßenseite gelegen;

Verkehrswert; 350,00 €

Der Gesamtverkehrswert beträgt 40.350,00 €.

Der Versteigerungsvermerk ist am 28.12.2020 in das Grundbuch eingetragen worden.
Der nach § 13 ZVG für wiederkehrende Leistungen maßgebliche Beschlagnahmezeitpunkt ist der 21.12.2020.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs-
erlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird auf-
gefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der 
Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges 
schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des 
Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen, 
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

gez.
Seliger
Rechtspflegerin

Beglaubigt
Sonneberg, 29.09.2021
Scheler, Justizangestellte
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle Siegel
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2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK)
Am 14.09.2021 wurde bei der Fortschreibung des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK) der Auftakt des Beteiligungs-
prozesses mit einem Bürgerforum gesetzt. Um 18 Uhr kamen im 
Kulturhaus in Neuhaus am Rennweg insgesamt 85 Teilnehmer 
zusammen, bestehend aus Bürgerinnen und Bürgern, Vertre-
tern der Wirtschaft, Vertreter von Vereinen, dem Stadtrat und der 
Stadtverwaltung sowie der beteiligten Planungsbüros.
Eine Begrüßung der zahlreichen Anwesenden erfolgte durch den 
Bürgermeister Uwe Scheler sowie Frau Palinske vom beauftrag-
ten Planungsbüro IPU GmbH aus Erfurt. Neben Erklärungen zu 
den bisherigen und weiteren Arbeitsprozessen im ISEK gab es 
zudem einen Gastbeitrag der EnergyEffizienz GmbH mit Zielset-
zung und Funktionsweise des Integrierten Quartierskonzepts für 
den Apelsberg.
Die anwesenden Teilnehmer konnten im Anschluss in vier thema-
tischen Arbeitsgruppen zu folgenden Themen aktiv zusammen-
arbeiten:

· Wirtschaft, technische Infrastruktur, Verkehr und Energie
· Wohnen, Daseinsvorsorge und Mobilität
· Stadtgemeinschaft und Beteiligung
· Zukunft der Jugend (Arbeitsgruppe speziell für Jugendliche)
In allen Gruppen gab es anregende Gespräche und Diskussi-
onen zur momentanen Situation der Stadt und Anbindung der 
umliegenden Ortsteile sowie mögliche Entwicklungschancen. 
Unter Anleitung der Moderatorinnen wurden im nächsten Schritt 
gemeinsam Projektideen gesammelt. Abschließend wurden von 
den Teilnehmern eigene Arbeitsgruppen zu bestimmten Projekt-
ideen gegründet, die sich zwischen den Bürgerbeteiligungsforen 

konkrete Gedanken um weitere Inhalte und eine mögliche Um-
setzung der Projektideen machen.
In den Pausen konnten die erarbeiteten Inhalte der Studierenden 
der FH Erfurt auf Plakaten im Foyer betrachtet werden. Diese ha-
ben im Rahmen eines Studienprojekts ein eigenes ISEK für Neu-
haus am Rennweg verfasst. Der Projektverantwortliche Dozent 
Herr Schlemme war mit drei Studierenden vor Ort, um Fragen 
aller Interessierten zu beantworten.
Die Präsentationen der Ergebnisse aller Arbeitsgruppen bildeten 
den Abschluss des ersten Bürgerforums und stellten gleichzeitig 
den Anfang einer zweiwöchigen digitalen Beteiligungsphase dar. 
Auf der Webseite https://neuhaus.ipu-mitmachen.de/ werden ab 
dem 17.09.2021 die erarbeiteten Ergebnisse aus dem Bürger-
forum zu finden sein, die von allen Interessierten ergänzt, kom-
mentiert und bewertet werden können.

Mitreden! Mitbestimmen! Mitmachen!
Am 06.11.2021 haben Sie erneut die Möglichkeit, sich im Rahmen des 
Bürgerforums 1.2 aktiv an der Entwicklung der Stadt Neuhaus am Renn-
weg zu beteiligen. Ziel ist die Fortschreibung des alten Stadtentwick-
lungskonzeptes für die nächsten 5 Jahre.
Um eine gute Arbeitsatmosphäre zu bieten, findet das Forum diesmal in 
den Räumen des Staatlichen Gymnasiums Neuhaus am Rennweg statt.
Zum Anfang wird es eine Erläuterung des Integrierten Stadtent-
wicklungskonzeptes geben, bei der bereits beschlossene Ent-
wicklungsschwerpunkte vorgestellt werden. In einer offenen Dis-
kussionsrunde werden diese im Anschluss besprochen und die 
Ideen des ersten Bürgerforums mit eingebracht. Danach finden 
sich wieder 4 Projektgruppen zusammen, bei denen folgende 
Themen im Fokus stehen:

- Wohnen, Daseinsvorsorge und Mobilität
- Wirtschaft, technische Infrastruktur, Verkehr und Energie
- Stadtgemeinschaft und Beteiligung
- Zukunft der Jugend.

Innerhalb der Gruppen können bereits beschlossene Maßnah-
men noch einmal diskutiert und neue Entwicklungsschwerpunkte 
gesetzt werden.
Das Bürgerforum 1.2 zur Fortschreibung des ISEK der Stadt 
Neuhaus am Rennweg findet am Samstag, dem 06. November 
2021, ab 15.00 Uhr im Staatlichen Gymnasium Neuhaus am 
Rennweg, Apelsbergstraße 62 statt.
Wir freuen uns, Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen und ge-
meinsam mit Ihnen unsere Stadt weiterzuentwickeln.
Zu Ihrer Information und Vorbereitung können Sie auf unserer 
Internetseite unter dem Link Stadt Neu-
haus am Rennweg - Bürgerforum 1.2 
zur Fortschreibung des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes (neu-
haus-am-rennweg.de) Dokumente zum 
Thema herunterladen.
Das Bürgerforum wird unter den gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln durch-
geführt.
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Neuer Stadtplan Neuhaus am Rennweg

Frisch gedruckt, das ist der neue Stadtplan von Neuhaus am 
Rennweg.
Die bisherigen Stadtpläne waren restlos vergriffen und schon 
längst nicht mehr aktuell, was aber ganz normal ist nach einiger 
Zeit.

Im Zuge der Eingemeindungen kamen mit den neuen Ortstei-
len auch zahlreiche Straßenumbenennungen dazu. Ansonsten 
haben sich im Laufe der Zeit auch viele weitere Veränderungen 
ergeben.
Die Mitarbeiter der Tourist-Information haben sich in den letzten 
Monaten den zahlreichen Anpassungen angenommen und zu-
sammen mit der Stadtverwaltung und dem Verwaltungs-Verlag 
das neue Werk geschaffen.
Es ist eines der wichtigsten Handwerkszeuge bei der Beratung in 
der Tourist-Information.
Eine entscheidende Neuerung ist die große Übersichtskarte auf 
der Rückseite, welche dazu gekommen ist.
Hier fällt es nun leicht dem Gast die Wegeführung zu erläutern 
und Empfehlungen zu geben, meint Jörg Seifert als Betreiber des 
Thüringer Wald Shops und der Tourist-Information.
Es gibt einige neue Symboliken, wie etwa die Platzierung von 
Bushaltestellen und Parkplätzen, gastronomischen Einrichtun-
gen, Gastgebern und Einkaufsmöglichkeiten.
Das neue Print-Produkt des Stadtplanes ist werbefinanziert 
durch die platzierten Anzeigen und wird kostenlos ausgegeben.
Der neue Stadtplan kann ab sofort in der Tourist-Information im 
Thüringer Wald Shop am Bahnhof oder in der Stadtverwaltung 
abgeholt werden. Vermieter erhalten diesen ebenso dort in grö-
ßerer Stückzahl zur Ausgabe an Ihre Gäste.
Eine digitale Variante wird in Kürze noch durch den Verwaltungs-
Verlag bereitgestellt.

Informationen aus dem Bauamt zu laufenden Baumaßnahmen

Allgemein

Straßenunterhaltungsmaßnahmen im Stadtgebiet
Die Straßeninstandhaltungsmaßnahmen, die für das Jahr 2021 
in Auftrag gegeben wurden, sind überwiegend umgesetzt.
Im ersten Schritt konnte der Gehweg in der Robert-Koch-Straße 
im Zuge der Fertigstellung des REWE Marktes saniert werden. 
Weiterhin wurde in Neuhaus am Rennweg zum einen in der 
Schmalenbuchener Straße hinter dem Hotel „Am Rennsteig“ der 
Weg instandgesetzt und zum anderen die Pflasterrinne in die 
Straße Bärensäcker gehoben werden. Durch Herstellung von 
Straßeneinläufen an Anfang und Ende der Querstraße im OT 
Steinheid wurde die dortige Situation (Überschwemmungen im 
Zuge von Starkregen) verbessert. Ebenso wurden Problemstel-
len in der Ringstraße ausgebessert.
Die Maßnahmen zur Wiederherstellung der Wasserführung am 
Scheidweg in Steinheid und der Bau des dringend benötigten 
Straßeneinlaufs in der Unterlandstraße 36 im OT Scheibe-Als-
bach stehen noch aus. Beide Maßnahmen sollen aber noch im 
Oktober 2021 ausgeführt werden.
Der immense Bedarf an Instandhaltungsmaßnahmen an Straßen 
und Gehwegen ist in diesem Jahr weiter angewachsen. Das Bau-
amt und der Bauhof nehmen die Hinweise aus der Bevölkerung 
weiterhin an und setzten die sich daraus ergebenden Maßnah-
men Stück für Stück um. Wir blicken auf ein gutes Jahr der Zu-
sammenarbeit mit dem von uns verpflichteten Unternehmen für 
die Instandhaltung zurück und beabsichtigen den Vertrag um ein 
weiters Jahr zu verlängern.
Der Sanierungsstau in der Stadt Neuhaus und den Ortsteilen ist 
über Jahrzehnte gewachsen und wird uns auch weiterhin beglei-
ten. Hier kann nur punktuell eine Verbesserung erzielt werden.

Neuhaus am Rennweg
Sonneberger Straße
Die Maßnahme ist mit nun zwei Monaten Verzug auf dem Weg zu 
einem Abschluss. Ein Fertigstellungsmeldung der Baufirma wird 
uns in den kommenden Tagen erreichen und im Bauamt geprüft. 
Momentan werden die letzten Anpassungs- und Wiederherstel-
lungsarbeiten in der Peripherie der Baumaßnahme durchgeführt. 
Darunter der Rückbau der Baustellenumfahrung am Friedhof. So-
bald diese Maßnahmen zufriedenstellend abgeschlossen sind, 
wird die Stadt Neuhaus am Rennweg eine Abnahme durchführen 
und den Gehweg von der Baufirma übernehmen.

Bürgerhaus
Die Rohbauarbeiten durch die Baufirma wurden in der KW 32 
abgeschlossen. Die Holzbauteile wurden in der letzten Woche 
vollständig angeliefert. Es kam hierbei zu keinen weiteren Verzö-
gerungen. Der Holzbau soll beginnend mit dem heutigen Tag ge-
richtet werden. Bei stabiler Wetterlage ist mit einer Fertigstellung 
des Holzbaus im Neubau Mitte / Ende Oktober zu rechnen. Um 
einen Ausbau des Neubaus im Winter zu ermöglichen, sollen die 
Fensterelemente noch im Oktober montiert werden.
Je nach Wetterlage ist ebenfalls die Fertigstellung der Dach- und 
Fassadenflächen noch in diesem Jahr angedacht.
Im Bestandsgebäude gehen die Ausbauarbeiten sehr gut voran. 
Die Ausschreibung der Fliesenarbeiten brachte jedoch keinen Er-
folg und muss wiederholt werden. Ebenso musste die Ausschrei-
bung der Dach- und Fassadenarbeiten des Bestandsgebäudes 
aufgrund des überhöhten Ausschreibungsergebnisses neu ver-
öffentlicht werden. Eine Einrüstung des Altbaus und die damit 
verbunden Sanierungsarbeiten an Dach und Fassade sind daher 
erst im Frühjahr 2022 möglich.

Lückenschluss Am Herrnberg
Die öffentliche Auslegung für den VEP „Lückenschluss Am 
Herrnberg“ sowie die Änderung des Flächennutzungsplanes 
im Parallelverfahren findet im Zeitraum 27.09. bis einschließlich 
26.10.2021 statt. Die Unterlagen können im Rathaus zu den all-
gemeinen Dienstzeiten sowie auf der Homepage der Stadt Neu-
haus am

Ortsteil Piesau
Hoher Schuss
Die Baumaßnahme „Hoher Schuss“ in Piesau wurde am 
03.08.2021 fertiggestellt. Das Bauvorhaben lief seit Ende Juni 
ohne besondere Vorkommnisse und liegt voll im Kosten und Zeit-
plan.

Ortsteil Scheibe-Alsbach
Die Baumaßnahme an der Hauptstraße in Scheibe-Alsbach 
gehen voran. Nachdem der Löwenanteil der unterirdischen Lei-
tungsverlegung abgeschlossen ist, wird nun der Verschluss der 
Straße mit Priorität vorangebracht. Ziel ist es die Hauptstraße 
über die Wintermonate für den Verkehr freizugeben. Die Ver-
kehrsfreigabe von Anfang November bis zur Wiederaufnahme 
der Arbeit im März 2022 ist ohne Alternative und wurde von der 
Oberbauleitung zugesichert. Die Stadt Neuhaus am Rennweg 
ordnet ihre eigene Maßnahme, den Gehwegbau, diesem Ziel 
zum Wohl der Bürger von Scheibe-Alsbach unter.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Neuhaus am Rennweg (erfüllende Gemeinde für 
Goldisthal im Landkreis Sonneberg, Freistaat Thüringen) mit 
derzeit circa 9.000 Einwohnern und 8 Ortsteilen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Stellvertretenden Amtsleiter für die Kämmerei/
Finanzen (m/w/d).

Ihre Aufgaben:

- Mitwirkung bei der Erstellung des jährlichen Haushalts- 
und Finanzplanes und der jährlichen Rechnungslegung;

- Controlling im Rahmen des Haushaltsvollzuges (inkl.  
Liquiditätsplanung);

- Kreditmanagement;
- Federführung bei Umsetzung des § 2b UStG;
- Erarbeitung von Beschlussvorlagen für die städtischen 

Gremien;
- Urlaubs- und Krankheitsvertretung der Amtsleitung (inkl. 

der Teilnahme an den Sitzungen städtischer Gremien);
- Unterstützung des Steueramts sowie
- Mitwirkung bei der Kalkulation von Gebühren und Ent-

gelten.
Änderungen im Tätigkeitsfeld bleiben vorbehalten.

Ihr Profil:

- abgeschlossenes Studium zum Diplom-Verwaltungswirt 
(FH) beziehungsweise zum Bachelor of Arts - Public Ma-
nagement oder Betriebswirtschaft

- alternativ eine abgeschlossene Weiterbildung zum Ver-
waltungsfachwirt/Verwaltungsbetriebs-wirt oder zum 
staatlich geprüften Bilanzbuchhalter

- ausgezeichnete Kenntnisse und mehrjähriger Berufser-
fahrung auf den Gebieten des Kommunalrechtes, des 
Steuerrechtes und des Kommunalen Haushaltsrechtes 
wünschenswert

- sehr gute Kenntnisse in der Anwendung von Office-
Programmen

- Zahlenaffinität, Sorgfalt, Vertrauenswürdigkeit, Ver-
schwiegenheit, Engagement und Eigeninitiative, Verant-
wortungsbewusstsein, Teamfähigkeit sowie Belastbarkeit

- Führerschein Klasse B

Wir bieten:

- ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet zur ei-
genverantwortlichen Bearbeitung

- umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- attraktive Arbeitszeitmodelle
- eine unbefristete Vollzeitstelle in der Entgeltgruppe 9 des 

TVöD, die Probezeit beträgt 6 Monate

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, vollständige Ausbildungs-, 
Prüfungs- und Beschäftigungsnachweise) bis spätestens 
14.11.2021 auf dem Postweg oder per E-Mail an:

Stadt Neuhaus am Rennweg
z. Hd. des Bürgermeisters
Herr Uwe Scheler
Kirchweg 2
98724 Neuhaus am Rennweg
E-Mail: uwe.scheler@neuhaus-am-rennweg.de
(Tel. 03679/7902-11)

Bitte sehen Sie unbedingt von der Einsendung von Original-
unterlagen ab, da Ihre Bewerbung nur zurückgesandt wird, 
wenn Sie einen adressierten und frankierten Rückumschlag 
beilegen. Ansonsten werden die Bewerbungsunterlagen 
nach zwei Monaten datenschutzgerecht vernichtet. Kosten 
für Bewerbungsverfahren werden nicht erstattet.

Informationen über die Stadt Neuhaus am Rennweg erhal-
ten Sie im Internet unter www.neuhaus-am-rennweg.de

Es war ein spannendes Jahr in Scheibe-Alsbach, denn die Bau-
maßnahme hatte mit vielen Schwierigkeiten zu kämpfen. So hatte 
neben den Verzögerungen, die der Pandemie zuzuordnen sind, 
auch das Wetter in diesem Jahr in keinster Weise mitgespielt. So 
wurde die Baustelle mehrfach durch die überdurchschnittlichen 
Regenfälle regelrecht geflutet und auch die vorhandene, aber 
sehr alte Außengebietsentwässerung der Grundstücke hinter 
den bergseitigen Häusern der Hauptstraße war den Wassermas-
sen nicht gewachsen und musste repariert, erneuert oder auf 
den neuen Kanal umgebunden werden.
Für die größte Verzögerung jedoch sorgte ein sensibles Glasfa-
serkabel, dass nicht in der vorgesehenen Trasse lag und nicht 
einfach umgelegt werden konnte. Die fehlerhafte Lage blockierte 
die Bauarbeiten über Wochen und es musste lange dafür ge-
kämpft werden, bis die zuständige Firma eine fachgerechte Um-
verlegung in Auftrag gab.
Die bedauerliche Folge der Verzögerungen ist, dass der für die 
zweite Jahreshälfte 2021 geplante 3. Bauabschnitt nun in das 
Jahr 2022 verlegt werden musste und die Bauarbeiten in Schei-
be-Alsbach sich nun bis auf Ende 2022 verlängern. Die Zeit zur 
Fertigstellung dieses Abschnittes hätte nicht mehr gereicht.
Der Stadt Neuhaus am Rennweg und ihren Partnern in der 
Baumaßnahme sind die Unannehmlichkeiten der Einwohner 
von Scheibe-Alsbach und anderer Betroffener bewusst und so 
kann sich jeder Bürger, der Schwierigkeiten und Probleme im 
Zusammenhang mit der Baustelle jeder Zeit im Bauamt der Stadt 
Neuhaus am Rennweg oder an den Polier vor Ort wenden. Die 
Anliegen der Betroffenen werden immer ernst genommen und 
schon oft konnte kurzfristig geholfen werden.

Unterlandstraße
Die Bauarbeiten an der Unterlandstraße sind in vollem Gange. 
Der Straßenkoffer wurde ausgehoben und das Straßenplanum 
abgesteckt und vor der Witterung geschützt. Wie die neue Unter-
landstraße einmal aussehen soll, ist bereits zu erkennen. Es wird 
mit der Fertigstellung Anfang November gerechnet.

Ein großes Dankeschön an alle Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer in unserer Stadt 
und den Ortsteilen!
Die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag vom 26. September 
2021 liegt hinter uns allen und damit auch der freiwillige Ein-
satz zahlreicher Wahlhelfer am Wahl-Sonntag.
Insgesamt haben in 10 Wahlbezirken in der Stadt und in den 
Ortsteilen über 90 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer den kor-
rekten und reibungslosen Ablauf - dieses Mal unter den be-
sonderen zusätzlichen Anforderungen zur Gewährleistung der 
Infektionsschutzauflagen - sichergestellt.
Dafür gebührt jeder Wahlhelferin und jedem Wahlhelfer unser 
ganz herzlicher Dank.
Die Wahlniederschriften mit Anlagen konnten bereits am frü-
hen Montagmorgen nach der Wahl an den Wahlbeauftragten 
im Landratsamt Sonneberg zur Weiterleitung an den Kreis-
wahlleiter im LRA Schmalkalden-Meiningen übergeben wer-
den.
Bisher haben wir keinerlei Beanstandungen erhalten.
Das ist Euer aller Verdienst.
Wir würden uns freuen, wenn Ihr alle beim nächsten anste-
henden Wahltermin wieder zur Verfügung steht und gemein-
sam mit uns sicherstellt, dass die Wahlhandlung und die Er-
gebnisermittlung wieder gesetzmäßig und beanstandungsfrei 
vollzogen werden können.

DANKE!

Uwe Scheler
Bürgermeister



Stadtkurier Neuhaus - 8 - Nr. 10/2021



Stadtkurier Neuhaus - 9 - Nr. 10/2021

Stadtbibliothek
„Bunt sind schon die Wälder“... so beginnt ein bekanntes 
Herbstlied, der Herbst ist die Zeit des Blätterfalls und der Ernte. 
Die letzten warmen Sonnenstrahlen sind wohltuend.
Im Oktober haben aber auch Hexen, Gespenster und Geister 
Hochsaison, denn am 31. Oktober ist Halloween. Vor mehr als 
2000 Jahren feierten die Kelten ein großes Fest, der Sommer 
wurde an diesem Tag mit großen Feuern verabschiedet und der 
Winter begrüßt. Die Kelten glaubten, dass die Seelen der Ver-
storbenen in das Land der Toten wanderten. In der Nacht des 
31. Oktober kamen sie als Geister in ihre Häuser zurück, um 
Wärme und Freundschaft zu suchen. Diejenigen Geister, die kein 
Heim hatten, wanderten die Nacht hindurch draußen umher. Sie 
erschreckten die Menschen und spielten ihnen Streiche. Vor rund 
150 Jahren sind viele Menschen aus Irland nach Nordamerika 
ausgewandert, um zu Hause einer großen Hungersnot zu ent-
kommen. Sie nahmen Halloween als eine Tradition in die USA 
mit. Die Halloween Tradition wanderte jetzt wieder nach Europa 
zurück und ist ein spielerisch fröhlicher Festtag.
Die Stadtbibliothek verfügt über eine große Auswahl an schau-
rigen, gruseligen und spannenden Romanen für Erwachsene 
und Kinder. Die Autoren Edgar Allan Poe, Stephen King, Marion 
Zimmer-Bradley, Wolfgang Hohlbein, Dean R. Koontz, John Saul 
u.s.w. lassen Erwachsene erschaudern. Für Kinder, die es gern 
gruselig mögen, empfehlen wir: Robert L. Stine, Thomas Brezina 
und Joan Aiken.

Empfehlungen für Erwachsene

Alan Gratz: Vor uns das Meer
Drei Jugendliche, drei Jahrzehnte, eine Hoffnung: ANKOMMEN. 
Drei packende und bewegende Fluchtgeschichten von 1939, 
1994 und 2015
Wenn das eigene Zuhause zu einem Ort der Angst und der Un-
menschlichkeit wird, ist es kein Zuhause mehr. Josef ist 11, als 
er 1939 mit seiner Familie aus Deutschland vor den Nazis fliehen 
muss. Isabel lebt im Jahr 1994 in Kuba und leidet Hunger - auch 
sie begibt sich auf eine gefährliche Reise in das verheißungsvol-
le Amerika. Und der 12-jährige Mahmoud verlässt im Jahr 2015 
seine zerstörte Heimatstadt Aleppo, um in Deutschland neu an-
zufangen. Alan Gratz verwebt geschickt und ungemein spannend 
die Geschichten und Schicksale dreier Kinder aus unterschied-
lichen Zeiten. Er erzählt unsentimental und gerade dadurch er-
greifend. Ein zeitloses Buch über Vertreibung und Hoffnung, über 
die Sehnsucht nach Heimat und Ankommen.

Arno Geiger: Unter der Drachenwand
Veit Kolbe, Soldat auf Heimaturlaub, verbringt ein paar Monate 
am Mondsee, in der Nähe von Salzburg, und trifft hier zwei jun-
ge Frauen. Was Margot und Margarete mit ihm teilen, ist seine 
Hoffnung, dass irgendwann wieder das Leben beginnt. Es ist 
1944, der Weltkrieg fast sicher verloren, doch wie lang dauert er 
noch? Arno Geiger erzählt von Veits Albträumen, vom „Brasilia-
ner“, der so gerne nach Rio de Janeiro zurückkehren würde, von 
der seltsamen Normalität in diesem Dorf in Österreich - und von 
der Liebe. Ein herausragender Roman über den Einzelnen und 
die Macht der Geschichte, über die Toten und die Überlebenden, 
über das, was den Menschen und den Krieg ausmacht.

Sasha Marianna Salzmann: Im Menschen muss alles herr-
lich sein
Wie soll man „herrlich“ sein in einem Land, in dem Korruption 
und Unterdrückung herrschen, in dem nur überlebt, wer sich ei-
nem restriktiven Regime unterwirft? Wie soll man diese Erfah-
rung überwinden, wenn darüber nicht gesprochen wird, auch 
nicht nach der Emigration und nicht einmal mit der eigenen Toch-
ter? „Was sehen sie, wenn sie mit ihren Sowjetaugen durch die 
Gardinen in den Hof einer ostdeutschen Stadt schauen?“, fragt 
sich Nina, wenn sie an ihre Mutter Tatjana und deren Freundin 
Lena denkt, die Mitte der neunziger Jahre die Ukraine verließen, 
in Jena strandeten und dort noch einmal von vorne begannen. 
Lenas Tochter Edi hat längst aufgehört zu fragen, sie will mit ihrer 
Herkunft nichts zu tun haben. Bis Lenas fünfzigster Geburtstag 
die vier Frauen wieder zusammenbringt und sie erkennen müs-
sen, dass sie alle eine Geschichte teilen.
In ihrem neuen Roman erzählt Sasha Marianna Salzmann 
von Umbruchzeiten, von der „Fleischwolf-Zeit“ der Perest-
roika bis ins Deutschland der Gegenwart. Sie erzählt, wie 
Systeme zerfallen und Menschen vom Sog der Ereignisse 

mitgerissen werden. Dabei folgt sie vier Lebenswegen und 
spürt der unauflöslichen Verstrickung der Generationen 
nach, über Zeiten und Räume hinweg. Bildstark, voller Em-
pathie und mit großer Intensität.

Monika Czernin: Anna Sacher und ihr Hotel
Ihre Gäste und ihr Gespür für die Wiener Gesellschaft haben 
sie berühmt gemacht: Anna Sacher, legendäre Chefin des Hotel 
Sacher zur Zeit der Jahrhundertwende. Das Hotel wird zur Büh-
ne, auf der sich alle begegnen: Kaiserin Sissi, Kronprinz Rudolf, 
Schnitzler, Klimt, Mahler, die Rothschilds und Wittgensteins. Die 
Geschichte eines außergewöhnlichen Lebens und zugleich ein 
Stück europäische Kulturgeschichte.

Ingrid Lämmchen: Annemarie - steinige Lebenswege

Hanni Münzer: Heimat ist ein Sehnsuchtsort Bd. 1

Hanni Münzer: Als die Sehnsucht uns Flügel verlieh Bd.2

Empfehlungen für Kinder

Kürbisfest
Was ist das: „Ist nicht dünn und ist nicht fett, liegt im Feld und 
nicht im Bett, ist nicht klug und ist nicht dumm, kugelt nur im 
Herbst herum.“
Erraten. Der Kürbis. Der kugelt jetzt im Herbst überall herum, 
am Markt und in der Küche und vielleicht auch in der Schule 
oder im Kindergarten. Im Zusammenhang mit dem jährlich stei-
genden Halloween-Fieber gibt Das Kürbisfest viele Tipps, was 
man mit Kindern und Kürbissen alles machen kann. Bastel- und 
Spielanleitungen, Kochrezepte, indianische Märchen, steirische 
Gstanzln sowie Wissenswertes über Kürbiskultur wechseln ein-
ander in munterer Reihenfolge ab. Die sehr ansprechenden Bil-
der von Karen Holländer wirken nicht nur fröhlich, sondern sind 
auch hilfreiches Anschauungsmaterial.

Birgit Neiser & Ralf Butschkow

Hexen, Monster, Kürbisgeister

Das Buch für Halloween und Gruselfeste
Eine gute Verwendung für die mächtigen Kürbisse im Garten ha-
ben die amerikanischen Kinder gefunden: Sie feiern jedes Jahr 
am 31. Oktober ein Riesengruselfest -- Halloween. Die Kürbis-
se werden ausgehöhlt und furchterregende Masken daraus ge-
schnitzt, die abends in den Fenstern leuchten. In unseren Breiten 
ist dieser Brauch noch nicht so verbreitet, doch wer einmal ein 
gruseliges Gesicht in einen Kürbis schnitzen möchte, der findet 
bei Birgit Neiser die richtigen Anregungen.
Es bietet sich geradezu an, dass dieser Spaß zusammen mit 
mehreren Kindern gebastelt wird. Wer Lust bekommen hat, kann 
sich in dem Buch auch Anregungen für ein originelles Kostüm für 
eine Halloween Party holen. Wie wäre es mit einem klappernden 
Skelett oder einer Fledermaus? Mit schwarzer Kleidung, schwar-
zem Umhang und einem spitzen Hut ist die Hexe blitzschnell fer-
tig. Halt, der Besen darf natürlich nicht fehlen.
Für eine richtige Party kommt jetzt noch das Wichtigste, denn 
weder Fledermäuse noch Vampire und Hexen leben von Luft 
allein. Eine zünftige Frankenstein-Pizza, Vampir-Blutsuppe oder 
spukiger Spinnen-Kuchen helfen bei Magenknurren weiter. Die 
Rezepte sind kinderleicht und lassen sich auch von weniger ge-
übten Köchen zubereiten.

Jan Bull: Halloween
Das große Gruselparty-Buch - 50 teuflische Tricks für ein haar-
sträubendes Halloween

Ungeheuerliche Geschichten für Kinder

Nikola Huppertz: Die furchtlosen Fürchterlinge

Christian Seltmann: Paul - Plötzlich Vampir!

Besuchen Sie uns auch im online Portal „thuebibnet“,  
die virtuelle Ausleihstelle der Stadtbibliothek  

Neuhaus am Rennweg.

Wie funktioniert die Onleihe?
Die Nutzer der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg gelangen 
über die Internetseite der Stadtbibliothek zum digitalen Medien-
angebot. Für die Anmeldung bei der Onleihe-Bibliothek /Thuebib-
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net benötigen Sie die Ausweisnummer (z.B. 00024638) auf der 
Rückseite Ihres Bibliotheksausweises. Nach dem Einloggen mit 
den persönlichen Daten kann nun einfach und unkompliziert ein 
Medium heruntergeladen werden. Das Medium kann nicht nur auf 
dem Computer genutzt werden, sondern auch auf dem Tablet, 
eBook-Reader und Co… Jedes ausgeliehene Medium kann man 
für 21 Tage nutzen. Wenn die Ausleihzeit abgelaufen ist, ist das 
Medium automatisch „zurückgegeben“ und nicht weiter nutzbar. 
Da die Rückgabe automatisch erfolgt, gibt es keine Mahngebüh-
ren. Natürlich können Sie das Medium erneut ausleihen.

Unsere Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag
10:00 Uhr - 17:00 Uhr
Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 3
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/722238
E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de
http://www.stadtbibliothek-neuhaus.de

Öffnungszeiten Ortsteilbibliotheken
Ortsteilbibliothek Piesau
1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr
Ortsteilbibliothek Scheibe-Alsbach
2. und 4. Mittwoch im Monat von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ortsteilbibliothek Steinheid
1. und 3. Mittwoch im Monat von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr

In unserem Ortsteil Lichte gibt es einen 
fachkundigen Pilzberater.

Hier seine Kontaktdaten:

Pilzberater
Sven Heinz
Ortsteil Lichte
Lichtetalstraße 45
98724 Neuhaus am Rennweg
Mobil: 0179 1185 482
E-Mail: svenheinz80@gmail.com

Wichtige Information
der
TEAG Thüringer Energie AG und
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG

Neue Störungsnummer Strom:
TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice   03641 817-1111

TEN Thüringer
Energienetze GmbH & Co.KG
(im Auftrag der TEAG)
Störungsdienst Strom   0800 686-1166 (24h)

Schwimmhalle am Rennsteig

Öffnungszeiten

gültig vom 01.09.2021 bis 10.04.2022
Schwimmhalle

Montag 13.00 bis 19.00 
Uhr

öffentlicher Badebetrieb

19.00 bis 21.00 
Uhr

eingeschränkter Badebe-
trieb

Dienstag 08.00 bis 13.00 
Uhr

Schulschwimmen/ kein 
öffentlicher Badebetrieb

13.00 bis 21.00 
Uhr

öffentlicher Badebetrieb

Mittwoch 08.00 bis 13.00 
Uhr

Schulschwimmen/ kein 
öffentlicher Badebetrieb

13.00 bis 21.00 
Uhr

öffentlicher Badebetrieb

Donnerstag 09.00 bis 20.00 
Uhr

öffentlicher Badebetrieb

20.00 bis 22.00 
Uhr

eingeschränkter Badebe-
trieb

Freitag 09.00 bis 22.00 
Uhr

öffentlicher Badebetrieb

Samstag 10.00 bis 18.00 
Uhr

öffentlicher Badebetrieb

Sonntag 10.00 bis 18.00 
Uhr

öffentlicher Badebetrieb

Schwimmhallenbesucher können zur Saunanutzung 
den Eintritt auf den Coin aufbuchen.
Bei eingeschränktem öffentlichen Badebetrieb ist nur die Be-
reitstellung von Schwimmbahnen möglich.

Sauna gültig ab 01.09.2021

Montag 14.00 bis 17.00 Uhr
Frauen

17.00 bis 21.00 Uhr
Männer

Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Frauen

17.00 bis 21.00 Uhr
gemischte Sauna

Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
gemischte Sauna

17.00 bis 22.00 Uhr
Frauen

Donnerstag 14.00 bis 21.00 Uhr gemischte Sauna
Freitag 14.00 bis 22.00 Uhr gemischte Sauna
Samstag 12.00 bis 18.00 Uhr gemischte Sauna
Sonntag 12.00 bis 18.00 Uhr gemischte Sauna
Veränderte Öffnungszeiten an Feiertagen, Ferien oder 
durch Wettkämpfe bedingt, werden gesondert bekannt 
gegeben.

Scherf
Geschäftsführer
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am 
Rennweg ist in der Zeit vom 01.11. d. Jahres bis 30.04. d. 
Jahres (Winterhalbjahr)

donnerstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr

geöffnet.
Es können Altglas und Leichtverpackungen (gelbe Säcke) 
abgegeben werden.
Aus privaten Haushalten ist auch die Abgabe von Elektronik-
schrott sowie Batterien und Haushaltsschrott möglich.
Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden 
von der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt 
und abgeholt.
Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen 
Schrottarten.

Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwurstros-
te, Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus Metall, 
Gussöfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, Sport- 
und Spielgeräte aus Metall, Schubkarren und weitere Haus-
haltsgegenstände aus Metall

Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirr-
spüler, Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Ra-
senmäher, Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, 
Kopierer, Telefon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-
Player, Videorekorder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sons-
tiger Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt wer-
den darf. Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim 
Landratsamt Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit emp-
findlichen Geldbußen geahndet.

Der Wertstoffhof mit Abgabe von Grünschnitt ist im Bau-
hof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am Rennweg

ab 04. Mai 2021 bis voraussichtlich 30. Oktober 2021
zu folgenden Zeiten geöffnet:

dienstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr und
samstags von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Im Gedenken an die Opfer  
der Weltkriege findet am

Volkstrauertag,

Sonntag, dem 14. November 2021,
um 10.30 Uhr,

im Ehrenhain an der Eisfelder Straße

eine

Kranzniederlegung

statt.

2.2. Nichtamtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Nachwuchskünstler und Märchenexperten gesucht

Du zeichnest gerne und interessierst dich für Märchen und Sagen aus der Region?

Dann aufgepasst: Wir möchten ein kleines Buch herausbringen, in welchem man die schönen Sagen und Ge-
schichten unserer Region nachlesen kann, die auch im Haus der Natur erzählt werden. Dafür benötigen wir ein 
paar schöne Bilder und Zeichnungen, um das ganze schön gestalten zu können. Passend sind u. a.:

- der Hirsch mit dem goldenen Geweih
- die Königstanne
- die Hochzeit von Herr und Frau Waldmaus
- Wald/Tannenbaum/Christbaum, die eitle/stolze Tanne
- Die Teufelsbuche/Teufel

Die schönsten und passendsten Bilder werden im Heft abgedruckt, inkl. Namen des kleinen Künstlers / der Künstlerin.

Abgabe bitte bis 20.11.21 im Haus der Natur Goldisthal (Post/Mail)
info@hausdernatur-goldisthal.de
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2.3. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/Körperschaften

Gottesdienste und Veranstaltungen
des Ev.-Luth. KG-Verbandes „Am Rennsteig Neu-
haus/Rwg. u. Umgebung“ sowie der KG Haselbach u. 
Spechtsbrunn
Monatsspruch Oktober 2021
Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen
zur Liebe und zu guten Werken. (Hebr. 10, 24)

Sonntag, 24.10.2021 - 21. Sonntag n. Trin.
09.30 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Steinheid, 

Pfr. Jahn
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Scheibe-Alsbach, Pfr. 

Jahn
„Go Gott“ - Videobeitrag von Pfr. Zech auf
www.facebook.com/Rennsteig.Evangelisch und
Youtube ‚Ev-Luth Kirchengemeindeverband‘

Sonntag, 31.10.2021 - Reformationstag
09.30 Uhr Gottesdienst in Holzkirche Neuhaus, Pfr. Jahn *
14.00 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Steinheid, 

Pfr. Jahn *
17.00 Uhr Gottesdienst in der Jugendstilkirche Lauscha, Pfr. 

Zech
* mit Abendmahl

Monatsspruch November 2021
Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und 
auf das Warten auf Christus. (2. Thessalonicher 3, 5)

Mittwoch, 03.11.2021
18.00 Uhr Liederkreis in der Kirche Goldisthal, Pfr. Jahn
Freitag, 05.11.2021
19.00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus Scheibe-Alsbach
Samstag, 06.11.2021
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Goldisthal, Pfr. Jahn
Sonntag, 07.11.2021 - 23. Sonntag n. Trin.
09.30 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Steinheid, 

Pfr. Jahn
Video „Go Gott“ - auf www.facebook.com/Renn-
steig.Evangelisch

Mittwoch, 10.11.2021 - St. Martin
16.00 Uhr ab Kirche Steinheid
17.00 Uhr ab Kindergarten Lauscha
Donnerstag 11.11.2021 - St. Martin
17.00 Uhr ab Gymnasium Neuhaus/Rwg.
17.00 Uhr ab Kapelle Haselbach
Donnerstag, 11.11.2021 - St. Martin
15.30 Uhr Seniorennachmittag im Rennsteigschlösschen 

Ernstthal, Pfr. Zech
Sonntag, 14.11.2021 - Volkstrauertag, vorletzter So. im 
Kirchenjahr
09.30 Uhr Gottesdienst in der Holzkirche Neuhaus/Rwg., 

Pfr. Jahn
14.00 Uhr Gottesdienst in der Jugendstilkirche Lauscha, Pfr. 

Zech
Mittwoch, 17.11.2021, Buß- und Bettag
17.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Goldisthal, Pfr. Jahn
Freitag, 19.11.2021
17.00 Uhr Gottesdienst Holzkirche Neuhaus mit 

Kirchenchor/M. Erler, Pfr. Jahn
Sonntag, 21.11.2021, Ewigkeitssonntag - Letzter So. im 
Kirchenjahr
09.30 Uhr Gottesdienst in der Holzkirche Neuhaus, Pfr. Zech
09.30 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Steinheid, 

Pfr. Jahn
17.00 Uhr Gottesdienst in der Jugendstilkirche Lauscha, Pfr. 

Zech
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Scheibe-Alsbach, Pfr. 

Jahn
Samstag, 27.11.2021
19.00 Uhr Konzert zum Kugelmarkt in der Jugendstilkirche 

Lauscha, Pfr. Zech

Sonntag, 28.11.2021 - 1. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst in der Holzkirche Neuhaus, Pfr. Jahn

Videobeitrag - auf www.facebook.com/Rennsteig.
Evangelisch

Beachten Sie zur Infektionslage bitte immer die aktuellen
Pressemitteilungen und Aushänge!

Bitte tragen Sie zu den Gottesdiensten einen Mund-Nase-Schutz, 
desinfizieren Sie Ihre Hände am Eingang und halten Sie den Min-
destabstand von 1,50 m zu anderen Menschen ein!

Sprechzeiten und Erreichbarkeit der Pfarrer:
Pfr. Jörg Zech
dienstags 9 - 12 Uhr Pfarramt Lauscha
Handy: 0157 / 706 908 24 (auch Whatsapp)
Pfr. Henry Jahn
donnerstags 16 - 18 Uhr Pfarramt Neuhaus
Handy: 0160 / 185 41 13 (auch Whatsapp)

Bankverbindung für die Überweisung des Kirchgeldes:
DE89 8405 4722 0304 1447 03
Bitte vermerken Sie bei „Verwendungszweck“ Ihren Namen und 
den Ort:
NH Neuhaus
STH Steinheid
SCH Scheibe-Alsbach
GT Goldisthal
LAU Lauscha
ET Ernstthal

Telefonandachten sind ständig zu hören unter:
03679 / 708 - 9860
03679 / 708 - 9861
03679 / 708 - 9862

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst Sonntag 10 Uhr und über YouTube nak-nordost.de

Neuhaus, Schmalenbuchener Str.60

Kirchengemeinden Piesau und Schmiedefeld
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir Gutes getan hat. Psalm 103,2

GOTTESDIENSTE Piesau

So. 31. Oktober
09:00 Uhr Reformationsfest

GOTTESDIENSTE Schmiedefeld

So. 31. Oktober
10:15 Uhr Reformationsfest

Gottes SEGEN wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel

Alle Termine gelten vorbehaltlich von Änderungen aufgrund 
der Corona-Situation
Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit auf unserer Inter-
netseite www.kirchspiel-doeschnitz.org
T: 036730 2 25 05 W: kirchspiel-doeschnitz.org
M: kirchspiel-doeschnitz@macbay.de

Kirchengemeinde Lichte-Wallendorf
Lasst uns aufeinander achthaben und einander
anspornen zur Liebe und zu guten Werken.
Hebräer 10, 24

GOTTESDIENST Lichte

So. 07. November
10:00 Uhr
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ein bunter und fröhlicher Umzug, gemeinsam mit unseren gela-
denen Gästen und Vereinen, statt. Angeführt wurden wir von der 
Freiwilligen Feuerwehr Steinheid, ohne welche dieser Umzug 
vermutlich nicht möglich gewesen wäre. Als wir auf unserer Rei-
se auch noch von der Grundschule Steinheid bejubelt wurden, 
war der Vormittag einfach perfekt.
Nach einem langen Geburtstagsmarsch gab es, zurück am 
Kindergarten, für alle eine spendierte Bratwurst der Fleischerei 
Koch und für die Kids ein leckeres Eis unseres Fördervereines 
Strolchenträume.
Satt von der Bratwurst und zufrieden dank der leuchtenden Kin-
deraugen trudelten gegen die Mittagszeit nun alle geladenen 
Gäste wieder aus. An dieser Stelle geht ein großer Dank hinaus 
an alle am Umzug beteiligten Vereine, Gäste, Helfer und auch 
an die Stadt Neuhaus am Rennweg, welche diesen Vormittag 
gemeinsam mit uns feierten und würdigten.
Geschafft war der Tag noch lange nicht. Am Nachmittag betra-
ten plötzlich schon wieder fremde Gesichter unseren Kindergar-
ten und wollten ebenfalls mit uns Geburtstag feiern. So wurde 
beispielsweise die Schulleitung der Grundschule, unser Orts-
teilbürgermeister, unsere Bereichsleitung, Mitarbeiter des Me-
phisto-Teams sowie Mitglieder des AWO-Landesverbandes und 
ehemalige Erzieher begrüßt.
Auch Isabell Köhler- Resch, welche seit 2018 die Leitung un-
seres Kindergartens ist, sich aber momentan noch in Elternzeit 
befindet und von Sarah Leib vertreten wird, ließ es sich nicht 
nehmen, gemeinsam mit ihren Kollegen, Gästen und auch Kin-
dern diesen besonderen Tag zu erleben.
Zu sehen gab es für unsere Gäste einen rührenden Film durch 
die Zeitgeschichte unseres Kindergartens und einen wunderba-
ren Auftritt unserer Strolche, welche unseren Gästen ein Lächeln 
ins Gesicht zauberten.
Wie es sich für einen Geburtstag und vor allem für ein 50jähriges 
Jubiläum so gehört, gab es natürlich auch leckeren Geburtstags-
kuchen, welche ebenfalls von fleißigen Helfern unseres Förder-
vereines spendiert wurde. Angeschnitten wurden unsere Kuchen 
zum einen durch Antje Kaiser, der AWO-Bereichsleitung und 
zum anderen durch Sarah Leib und Isabell Köhler-Resch. Dieser 
Kuchen durfte anschließend natürlich vernascht werden. Wer es 
eher herzhaft mochte, konnte sich mit Häppchen der Fleischerei 
Fuchs den Bauch vollschlagen. So manch ein ehemaliger Erzie-
her fiel bei lustigen Gesprächen sogar in die frühere Kindergar-
tenzeit zurück. Anschließend gab es noch eine kleine Führung 
durch unsere Einrichtung und eine kleine Zeitreise-Ausstellung, 
welche auch noch heute von Eltern und Großeltern bestaunt 
werden kann.
Somit ging ein langer, aufregender und vor allem erlebnisreicher 
Tag zu Ende, welcher für uns nicht schöner hätte sein können. 
Und dies lag vor allem an euch, liebe Gäste, liebe Vereine, liebe 
helfende Hände und auch liebe Kollegen vom Haus der kleinen 
Strolche. Denn alleine ist solch ein bunter Tag nicht möglich. Aber 
mal ganz abgesehen davon … wer will denn schon alleine Ge-
burtstag feiern?
Es geht hinaus, ein riesen Dank an alle und ein passendes Zitat 
von Erich Kästner: „Nur wer erwachsen wird und ein Kind bleibt, 
ist ein Mensch.“

Sarah Leib

GOTTESDIENSTE Wallendorf

So. 21. November - Ewigkeitssonntag
10:15 Uhr mit Abendmahlsfeier und Gedenken an Verstor-

bene

Gottes SEGEN wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel

Alle Termine gelten vorbehaltlich von Änderungen aufgrund 
der Corona-Situation
Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit auf unserer Inter-
netseite www.kirchspiel-doeschnitz.org
T: 036730 2 25 05 W: kirchspiel-doeschnitz.org
M: kirchspiel-doeschnitz@macbay.de

3. Öffentlicher Teil

Haus der kleinen Strolche

Weil heute dein Geburtstag ist…

… da haben wir gedacht, wir singen dir ein schönes Lied, weil dir 
das Freude macht.
Dieses Lied sangen am vergangenen Donnerstag auch die Kin-
der des AWO AJS Kindergartens „Haus der kleinen Strolche“ 
aus Steinheid ihrem Kindergarten vor.
Dieser hatte nämlich Geburtstag und wurde sage und schreibe 
fünfzig Jahre alt.
Nach zahlreichen Highlights in den letzten neun Monaten, durch 
welche wir unser Jubiläumsjahr so richtig zelebriert haben, stand 
nun der große Höhepunkt vor der Tür. Nach tagelanger Vorbe-
reitung, zahlreichen Telefonaten, Programmproben und all den 
Kleinigkeiten, welche kurz vorher noch anfallen, war es am 07. 
Oktober endlich soweit.
Als die Strolche am Morgen den Kindergarten betraten, war die-
ser bunt geschmückt, mit Luftballons und Girlanden und alles 
war irgendwie ein bisschen anders als sonst. Das bemerkten 
spätestens beim Frühstück alle, als es tatsächlich, passend zu 
unseren vier Gruppennamen, eine Zwerge-, eine Gummibären-, 
eine Schlumpfen- und eine Pumuckl-Torte gab. Da staunten die 
Kinderaugen nicht schlecht und auch der zufriedene Gesichts-
ausdruck sprach für sich. Anschließend ging alles ganz schnell. 
Die Kids wurden angezogen, begaben sich nach draußen und 
wurden dort plötzlich von ganz vielen Leuten empfangen.
Wer waren sie wohl alle und vor allem - was wollten sie hier? Die-
se Frage ließ sich ganz schnell beantworten: dies waren die Ver-
einsmitglieder verschiedener Steinheider Vereine, welche jahre-
lang mit unserem Kindergarten zusammengearbeitet haben und 
noch weitere Gäste, welche ebenfalls immer eine große Rolle im 
Kindergartenalltag spielten.
Begrüßt wurden alle von einem kleinen Programm unserer 
Schlümpfe und Pumuckl. Doch dies soll es noch nicht gewesen 
sein.
Als Zeichen der Dankbarkeit für die erbrachte Loyalität und um 
trotz Corona unseren Geburtstag zu feiern, fand anschließend 
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genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit AZ.: 
200.12-2152-09/21 TH vom 09.12.2020.
Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie 
Bürger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten 
der Bundeswehr um Unterstützung.
Im Gegenzug bieten wir:

• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen zur Durch-
setzung des Gräbergesetzes als Berater und Bindeglied zum 
Thüringer Landesverwaltungsamt zur Seite zu stehen,

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädago-
gische Projekte mit historischem und lokalem Bezug,

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Versöhnung 
über den Gräbern“,

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten.

Wir bitten die Bürger*innen, aber auch Vereine und Schulklassen 
uns zu unterstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen 
und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.
Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständi-
ge Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Samm-
lungsunterlagen und unser Hygiene-Merkblatt bereit.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Henrik Hug

„Gedenken braucht Wissen“ / Historischer 
Friedhof Apolda

Das Kriegsgrab im Wandel der Zeit - hin zum Erinne-
rungs- und Lernort

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Sehr geehrte Spenderinnen und Spender,
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wie auch im vergangenen Jahr können wir uns glücklich schät-
zen, dass Sie für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. und dessen Aufgaben spenden wollen. Nach wie vor sind die 
Zeiten durch Corona stark verändert und wir möchten uns für Ihr 
Engagement ausdrücklich bei Ihnen bedanken.
Der Volksbund setzt sich in 45 Staaten der Welt für den dau-
erhaften Erhalt von Kriegsgräberstätten ein. Einige werden oft 
besucht, andere nur noch wenig. Jugendliche und junge Erwach-
sene haben oft keinen direkten Bezug mehr zu diesen Gräbern. 
Allein in Thüringen gibt es über 570 größere und kleinere Kriegs-
gräberstätten.
Mit Blick auf das derzeitige Weltgeschehen, ist es wichtig, die 
junge Generation für die Einzelschicksale der Kriegsgeneration 
zu sensibilisieren.
Hierzu benötigen wir die Informationen von Angehörigen und In-
teressierten.
So auch, wenn Sie denn mögen, von Ihnen. Die Unterlagen kön-
nen Sie uns gerne zu kommen lassen und wir können dann diese 
in unseren Bildungsprojekten gemeinsam mit Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen nutzen. So erhalten die jungen Menschen 
einen Eindruck von den Kriegstoten, vor dessen Grab sie gerade 
stehen.
Unsere Projektreihe „Gedenken braucht Wissen“ konnte auch 
im Jahr 2020 erfolgreich fortgesetzt werden. Hierzu haben sich 
Schülerinnen des Gymnasiums „Bergschule Apolda“ im Rahmen 
ihrer Seminarfacharbeit mit
der Thematik Kriegsgräber auf dem Historischen Friedhof in 
Apolda auseinander gesetzt. Die umfangreiche Arbeit wurde auf 
den Informationstafeln zusammengefasst und feierlich am Volks-
trauertag 2020
der Öffentlichkeit übergeben. Auf der Rückseite finden Sie eine 
der insgesamt drei Tafeln zur Ansicht.
Auf dem Historischen Friedhof Apolda befindet sich eine Kriegs-
gräberstätte des 1. Weltkrieges. Dort ruhen 17 Opfer. Auf den 
zwei Grabanlagen für die Toten des 2. Weltkrieges wurden 
Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeiter, deren Kinder, Bom-
benopfer, deutsche und sowjetische Soldaten beigesetzt. Der 
Friedhof wird überwiegend von Angehörigen besucht.
Nichtsdestotrotz stoßen die Besuchenden, zumeist unwissent-
lich, auf die Kriegsgräberstätten, die dort gemäß Gräbergesetz 
auf Dauer würdig zu erhalten sind. Auch hier konnten, die stum-
men Zeugen in ihrer „mahnenden Funktion“, um die noch fehlen-
den historischen Informationen ergänzt werden.

AWO Kiga „Gänseblümchen“ Lichte

„Der Herbst ist da, mit Wind und Wetter!
Rote, braune, goldene Blätter,
alle wirbeln wild umher
und der Wind bläst immer mehr!“

Wir Gänseblümchenkinder genießen diese Jahreszeit beim Ra-
scheln im bunten Herbstlaub, beim Pfützen hüpfen und beim 
Sammeln von Blättern und Früchten. Besonders freuen sich alle 
immer auf unsere Herbstfestwochen verbunden mit einem tollen 
Erntedankfest. Im Vorfeld dazu brachten die Kinder herbstlich 
geschmückte und prall gefüllte Obst- und Gemüsekörbchen mit. 
Daraus „zauberten“ sie Obstsalat, Smoothie, Kräutertee, Möh-
ren-Zucchini Brot und andere leckere Dinge. Sie erfuhren außer-
dem, welche Bedeutung das Erntedankfest hat und warum wir 
es feiern. Aus diesem Anlass nahmen wir gern die Einladung von 
Frau Büttner an, die uns im Gemeindesaal von Lichte noch so 
einiges über dieses Fest erzählte. Die Kinder erfreuten sich am 
Orgelspiel und bedankten sich mit einem selbst mitgebrachten 
Erntekörbchen. Höhepunkt war dann unser Festtag, der mit ei-
nem reichlich gedeckten Frühstückstisch begann. Danach hatten 
Groß und Klein viel Spaß am Kartoffelwettlauf, Kürbis aufwickeln 
und anderen sportlichen Herbstspielen. Allen Eltern, die uns so 
toll unterstützten und Frau Büttner sagen wir von hier aus ein 
herzliches Dankeschön.

Mit großer Freude und nach langer Zeit folg-
ten unsere künftigen Schulkinder dem Aufruf 
der Bibliothek Neuhaus, um sich dort wieder 
einmal umzuschauen und in die Bücherwelt 
einzutauchen. Ganz herzlich begrüßt von ei-
ner Mitarbeiterin machten sich unsere Gro-
ßen auf Entdeckungsreise durch die riesige 
Bibliothek. Mit staunenden Augen und auch 
ein bisschen aufgeregt, erkundeten sie die 

vielen Bücherregale und waren sehr beeindruckt von den ver-
schiedensten Büchern, sie es dort zu sehen gab. Die Kinder 
lauschten einer spannenden Geschichte, konnten Kenntnisse, 
die sie schon von Büchern und dem sorgfältigen Umgang mit 
ihnen hatten, einbringen und zeigten sichtlich Freude am ganzen 
Geschehen. Jedes Kind durfte sich ein Buch, welches besonders 
gefallen hat oder das sie sehr interessiert, auswählen und aus-
leihen. Begeistert waren sie, als sie einen „Bücherwurm Beutel“ 
geschenkt bekamen. Wir werden auch in den folgenden Monaten 
das Angebot der Bibliothek Neuhaus nutzen, um uns dort umzu-
schauen und noch viel mehr zu erfahren.

„Die kleine Schnecke Monika Häuschen und 
ihre Freunde“ lernten die Kinder der „Mäuse- 
und Bärengruppe“ bei einem Puppenspiel 
mit Klappmaulfiguren kennen, welches von 
Puppenspieler Jörg Schmidt und seiner Kol-
legin auf originelle und lustige Art und Weise 
dargestellt wurde. Voller Begeisterung nah-
men die Kinder am Puppenspiel teil und er-
freuten sich an der schönen und lehrreichen 

Geschichte. Das Lied von Mi-, Ma- Monika erklang noch tage-
lang durch unsere Räume.
Der Herbst wird für uns weiter interessant bleiben vor allem zu 
Halloween, dem Martinstag und unserem Projekt von den 4 Ele-
menten.
Unser Spielkreis für Kinder mit Eltern, die uns und unsere Ein-
richtung gern kennenlernen möchten, findet wieder jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 9.30 - 10.30 Uhr statt. Dazu seid ihr herz-
lichst eingeladen!
Wir verabschieden uns bis zum nächsten Mal und wünschen 
eine schöne bunte Herbstzeit - eure „Gänseblümchenkinder“ so-
wie das gesamte Team des AWO Kindergarten Lichte.

Haus- und Straßensammlung  
der Kriegsgräberfürsorge
Die diesjährige Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - wird trotz 
nötiger Einschränkungen und Hygieneregeln wegen der Corona-
Pandemie im Zeitraum vom

25. Oktober bis 14. November 2021 (Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Vor Ort 
liegt das dazugehörige Hygienekonzept vor. Die Sammlung ist 








